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DER PFLANZENTIPP VON IRIS SALATHÉ UND ALOIS LEUTE

Succisella inflexa ‘Frosted Pearls’ – Moorabbiss

Der Moorabbiss ist eine einheimische Pflanze und bevorzugt in der Natur wechsel-
feuchte, nicht zu kalkreiche, frische bis feuchte Plätze in voller Sonne bis Halbschat-
ten. Den etwas seltsam klingenden Namen hat diese Staude ihrem kriechenden Wur-
zelstock zu verdanken: Die Wurzeln sehen aus, als seien sie abgebissen worden.

Succisella inflexa ‘Frosted Pearls’ ist robust und winterhart. Sie breitet sich manch-
mal durch Aussaat sowie durch kurze Ausläufer leicht aus. Die Pflanze wird 50 
bis 100 cm hoch und blüht in eher kleinen weisslichen Blüten mit blauen Staubge-
fässen. Die Blütezeit ist sehr lang: Sie beginnt schon im Juni und oft erscheinen 
Nachblüten bis im September.

Der kleine Moorabbiss ‘Frosted Pearls’ eignet sich prima für abwechslungsreiche, 
naturhafte Pflanzungen. Die unzähligen Blütenköpfchen auf mehrfach verzweigten 
Stängeln machen ihn zu einer Pflanze, die in einer gemischten Pflanzung füllende 
und verbindende Eigenschaften übernimmt.

Wie wäre es mit einem Farbspiel in Violett-Pink-Lila-Weiss? Zwiebeln wie Camas-
sia leichtlinii und Leucojum aestivum machen den Auftakt im Frühjahr. Dann folgen 
Stauden wie Geranium himalayense ‘Baby Blue’, Iris sibirica ‘Caesar’s Brother’ und 
Lychnis flos-cuculi. Später gesellen sich Stachys officinalis und Phlox amplifolia ‘Go-
liath’ dazu, während Succisella schon loslegt. Den Abschluss im Herbst machen 
Aster cordifolius und Molinia caerulea. Letzteres verleiht der Pflanzung das ganze 
Jahr über Struktur und hat auch noch einen interessanten Winteraspekt. |
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An dieser Stelle präsentieren 
regelmässig drei ausgewiesene 
Fachleute aus der Baumschul- und 
der Staudenbranche ihren persön-
lichen Pflanzentipp. Die Schrei-
benden sind in der Pflanzenwahl 
frei. Sie bringen ihr Erfahrungs-
wissen ein und weisen auf beson-
dere Pflanzeneigenschaften hin.

Vorschau 

Fokusthema in der nächsten  
Ausgabe
Langlebig, Ressourcen schonend, 
rezyklierbar und eine tiefe CO2-
Bilanz – das sind Eigenschaften 
nachhaltiger Baustoffe. Wie 
schneidet diesbezüglich einer der 
häufigsten Baustoffe im GaLaBau  
ab? Wie wird Beton nachhaltiger? 


